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Bezirksliga Herren Mitte 2

TSV Mechtshausen : MTV Wolfenbüttel 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Brandes fixiert zwei Punkte für den TSV Mechtshausen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Mechtshausen im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 gegen den MTV Wolfenbüttel umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Jens Brandes, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Kiehne / Mönnecke
ihren Gegner Krull / Prasse beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Brandes / Rensen waren in der Partie gegen Miraeiz / Märtens nicht zu stoppen
und gewannen recht klar mit 3:0. Rensen / Kasten gelang es, Deljoo Kouhestani / Dinda im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Jens Brandes beim 3:0-
Erfolg gegen Constantin Märtens ab dem ersten Ballwechsel. Mark Kiehne verpasste es mit einem 1:
3 gegen Seyedeisa Miraeiz, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ hingegen Sascha
Mönnecke daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Sina Deljoo Kouhestani. Thomas Rensen kam mit der
Spielweise von Karsten Krull am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Sven Kasten überzeugte im Match gegen Dustin
Prasse, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit 3:1 hatte Bernd Rensen im Spiel gegen Paul Dinda, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Lange mit Seyedeisa Miraeiz ringen musste Jens Brandes in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. 22:11 (Brandes) bzw.
17:7 (Miraeiz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Mechtshausen am 12.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den MTV Bettingerode, während der MTV Wolfenbüttel am 24.03.2024 gegen den VfL Oker II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Mechtshausen

Doppel: Kiehne / Mönnecke 1:0, Brandes / Rensen 1:0, Rensen / Kasten 1:0 
Einzel: J. Brandes 2:0, M. Kiehne 0:1, S. Mönnecke 1:0, T. Rensen 1:0, S. Kasten 1:0, B. Rensen 1:
0 

 MTV Wolfenbüttel
Doppel: Miraeiz / Märtens 0:1, Krull / Prasse 0:1, Deljoo Kouhestani / Dinda 0:1 
Einzel: S. Miraeiz 1:1, C. Märtens 0:1, K. Krull 0:1, S. Kouhestani 0:1, P. Dinda 0:1, D. Prasse 0:1


